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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TSV Marbach II : Sportclub Niestetal III 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Kubens fixiert zwei Punkte für den TSV Marbach II

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Marbach II in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1
gegen den Sportclub Niestetal III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 4 Stunden .
In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Schmidt /
Nakashima gegen Schuwirth / Geck zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Reichelt / Planke dann gegen Kücük /
Semmler. Den Sieg von Vischer / Unkelbach konnten Mlynarz / Kubens im anschließenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sebastian Schmidt bekam es nun mit Koray
Kücük zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sebastian Schmidt am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Alexander Schuwirth konnte Nico Reicheltnachfolgend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Hirotaka Nakashima gewann hingegen sein Spiel
gegen Johannes Geck sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss dagegen für Marco Mlynarz beim 2:3 gegen Elias
Eilert, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Max Kubens gelang es Sascha Unkelbach zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim 3:0-Erfolg gelang es Martin Planke den
Gastspieler Lukas Vischer zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Die richtige Taktik hatte
Sebastian Schmidt beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Alexander Schuwirth ab dem
ersten Ballwechsel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Koray Kücük wurden wenig später Nico
Reichelt indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht einen Satzgewinn überließ Hirotaka
Nakashima seinem Gegner Elias Eilert beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Kaum
Chancen hatte Marco Mlynarz beim 7:11, 13:15, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Johannes Geck,
obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim anschließenden 3:0 gegen Lukas Vischer fand Max Kubens von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Marbach II am 20.10.2023 gegen Kasseler Spvgg.
Auedamm möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.10.2023 gegen den SC Söhre 2018 - Söhrewald versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Marbach II

Doppel: Schmidt / Nakashima 1:0, Reichelt / Planke 1:0, Mlynarz / Kubens 0:1 
Einzel: S. Schmidt 2:0, N. Reichelt 0:2, H. Nakashima 2:0, M. Mlynarz 0:2, M. Kubens 2:0, M. Planke
1:0 
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 Sportclub Niestetal III
Doppel: Kücük / Semmler 0:1, Schuwirth / Geck 0:1, Vischer / Unkelbach 1:0 
Einzel: A. Schuwirth 1:1, K. Kücük 1:1, E. Eilert 1:1, J. Geck 1:1, L. Vischer 0:2, S. Unkelbach 0:1


